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Icopteres, des peaux de rongeurs, des pattes de taupes. Cela

prouve que !a crecerelle ou emouchet est un oiseau 6minem-
ment utile a l'agriculture. 11 n'en est pas ainsi de Tepervier

(Accipiter nisus, L.) chez 300 individus examinös, je n'ai Ja-

mals rencontre de debris d'insectes ou de rongeurs, ou de

taupes, mais uniquement des restes de passereaux. Quant u

Fautour ordinaire (Astur palumbarius, L.), chez 20 individus

ötudies, les estomacs ne contenaient que des debris d'oiseaux,

des OS de lapereaux et de levrauts. Entin, chez 30 buses vul-

gaires (Buteo vulgaris, Bechst), on trouva des debris varies,

montrant que ce rapace se gorge, selon la saison, de passe-

reaux, de couleuvres, de batraciens, d'ecrevisses, de rongeurs,

de sauterelles et d'autres insectes, La buse pourrait donc trouver

grace devant le chasseur; mais Tepervier et Tautour ne möritent

pas sa cl^mence, et la crecerelle est digne de sa protection. Rod.

\M CHRONIK - eHRONIQUE.
=^

Der Januar 1913

zeichnete sich wieder einmal durch ganz abnormale Wilterungsverhältnisse

aus. hl der Gegend von Bern waren Regen und Nebel an der Tagesordnung.

Kleinere Sctineeiälle traten ein am 10., 11., 12., 13., 16., 20. und 23. Januar;

der Schnee blieb jedoch nur wenige Stunden liegen. Niedrigste Temperatur
— 5,9" C. am 6. Januar, höchste -|- 7,3^ C. am 17. Januar. Das milde Wetter

bedingte natürlich auch im Vogelleben ungewöhnliche Erscheinungen. Amsel-

gesang und Finkenschlag waren nichts Aussergewöhnliches. Die Meisen

hielten sich bereits von Mitte des Monats paaru-eisa zusammen. Mciseti:;üye

konnte man selten beobachten, lieber nordisc/te Wintergäste gingen nur

spärliche Meldungen ein.

Beobachtungsberichte.

Brauner Geier 1 (Gyps i'ulvus Gm.). Johann Baumgartner in Luzern teilt niii-

mit, dass ungefähr im Jahre 1861 bei Malters im Kt. Luzern ein mächtiger

„Lämmergeier" erschienen sei. Als kleiner Junge hätte er damals den

Vogel, der sich in nächster Nähe der Häuser aufgehalten habe, fast mit

einer Stange herunterschlagen können. Der Geier hielt sich längere Zeit

in der Gegend auf. Jedenfalls ist dieser Vogel identisch mit dem Braunen

Geier, welcher laut „Katalog" im November 1865 am Pilatus erlegt wurde.

Karl Daut.

Turmfalke 7 (Cerchneis tinnunculus). Am 19. Januar beobachteten Alb. Hess

und ich zwischen Riedwil und Herzogenbuchsee einen Turmfalken, der zu

Oberst auf einen Obstbaum im freien Felde Umschau hielt. Karl Daut.
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Wanderfalke, 12 (Falco pregrinus), mehrfach im Jura zunickgeblieben, schlägt

in Eptingea Häher, Wildtauben, Haselhühner, Schnepfen, Eichhörnchen.

vun Burg.

Habicht, 15 (Astur palumbarius), ein überwinternder schlägt in Eplingen Wild-

tauben, Schwarzspechte, Hasen, Haselhühner, Haushühner, Grauspechte.

(i. von Burg.

Bussard, 27 (Buteo vulgaris), oO. Dez. in L.angeni)rucl< gepaarte Vügel i-ul'end.

von Burg.

Star, 57 (Sturnus vulgaris L.). Auf ehiem Grasplatz an der „Käfergrube" liei

Bern weideten am 2. Januar 7 Stare im glänzenden Alterskieide.

Karl Daut.

Schwarzspecht, 70 (Dryocopus martius L.). Im Frienisbergwalde (Kt. Bern)

und dessen Umgebung ist eine sehr erfreuliche Zunahme des Schwarz-

spechtes zu konstatieren. W'o man noch vor zehn Jahren nichts von

diesem prächtigen Waldbewohner bemerkte, liört man lieute allenthalben

dessen melodische Stimme. Fr. Oppliger, Meikirch.

Weissrückenspecht (Picus leuconotus), 1911 in zwei Paaren, 1912 in einem

Paar Brutvogel in fclptingen, in 900 m. G. von Burg.

Alpenmauerläufer, TT (Tichodroma muraria L.). An den Saanefelsen bei Bü-

dingen (Kt. Freiburg) hielt sich am 16. Januar ein Alpenmauerläufer auf.

E. Zingg.

Schwanzmeise, weissköpfige, 99 (Acredula caudata L.). Am 1. Januar ein

Schwärm von ca. 50 Stück in Gärten der Länggasse in Bern. All). Hess.

Meisenzug. hn botanischen Garten in Bern l)eobachtete ich am 13. Januar

einen Meisenzug von Hnubcn-, Kohl- und Siunpfiiu-iscn, Kleil^er und

Goidliälinchcn. Hans Hess.

Kohlamsel, 128 (Merula vulgaris Lacli.)- Am 31. Januar vollstiindiger Gesang

einer Amsel hi meinem Garten. Karl Daut.

Mistel- und Wachhol^erdrosseln den ganzen Winter in Menge iu Eptingen.

Ende Jaimar alle abgezogen. ,G. von Burg.

Rotkehlchen, 1-42 (Dandalus rubecula L.). L'eberwinternde Exemplare waren

\)g\ Bern nicht selten. Karl Daut.

Kirschkernbeisser, 179 (Coccothraustes vulgaris Palh.). Einzelne Exemplare be-

.suchen die Futterplätze, so z. B. am 15. Januar an der Schanzenbergstrasse

in Bern. Karl Daut.

Bergfinken den ganzen Winter massenhaft bis 1100 m. in Eptingen. G. von Burg,

Gimpel, 190 (Pyrrhula europ;ea Vieill.) sah ich nur in der ersten Hälfte des

Januars. Karl Daut.

Wildtauben, einige überwinternde, rucken seit 6. Feljruar. G. von Burg.

Lochtauben, die ersten seit 8. Februar in Eptingen. G. von Burg.

Pigeon ramier, 191 (Columba palumbus L ). Le 7 decembre 1912, il y avait

encore des ramiers aux environs du Chäteau de Gorgier. Dr. Vouga.

Syrrhapte, 206 (Syrrhaptes paradoxus Pall.). M. Loup qui a chasse la perdrix

des sables au Petchili (Chine), oü cet oiseau arrive en grands vols en

liiver, m'a aflirme iiu'il en a vu unc bände d'une douzaina vers la mi -



— 78 —
uovembre 1912, passani :i uiie vingtaine de inrfres de liauteur aux

,,Prises de Gorgier". Dr. Vouga.

Weisser Storch, 228 (Ciconia alba Bechst.j. An oiiiein kleinen Seelein bei

St. Blaise am Nordende des Neuenburgersees wurden am 29. Januar etwa

20 Störche beobachtet. (Zeitungsbericht.)

Ibis faicinelle, 226 (Falcinellus igneus, Leach.). Cinq ibis ialcinelles sont restes,

en niai 1912, quel(|ues jours dans notre region (St-Aubin, Neuchätel),

tantöt sur la greve du lac, tantot dans les champs laboures. Ils n'ont

point (?te inquiet(§s. Dr. Vouga.

Waldschnepfe, 248 (Scolopax rusticola L.). Arn 21. Januar erhielt ich von

Kallnach bei Aarberg eine schwere Waldschnepfe. Mir erscheint dies

für diese Jalireszeit nennenswert. Max Käser, Diessbach b./B.

Grebe oreillard, 317 (Podiceps nigricollis Saud.). J'ai re<.-u ces jours du lac

Leman 2 grobes oreillards en plumage d'hiver.

William Rosselet, Renan, 29 1. 13.

Piongeon catmarin, 321 (Colymbus septentrionalis L.). Reiju 1 exemplaire du

lac Leman ces jours derniers. William Rosselet, Renan, 29 I. 13.

Daten über Vogelzüge bei Luzern im Jahr 1912.

15. Febr., Abreise von Wassergeflügel (Enten und Möwen).

11. April, zirka 20 Alpensegler, 45 (Cypselus melba L.) anwesend.

19. Juli, zirka 100 Alpensegler den Wasserturm umfliegend (Reparatur der elek-

trischen Beleuchtung).

14. Sept., noch über 100 Alpensegler gesehen.

4./5. Okt., Wachtelfiug, 205 (Coturnix dactylionans Meyer).

8. Okt., Ankunft der Buchell, 241 (Fulica atra L).

12. Okt., Gr. Steissfuss, 314 (Podiceps cristatus L.), im Seebecken bei Enten.

28. Okt., Ankunft unzähliger Möwen, 346 (Xema ridibundum L.j.

6. Nov., Ankunft der Reiherenten, 298 (Fuligula cristata Leacli.). J. Muggler.

Notizen über den Herbstzug 1912 im bernischen Emmental.

Star, 57. Am 20. September zog ein Trüppchen von 12 Stück von NO. nach

SW., die ersten; am 28. September aljends zog ein Flug von etwa 200

Stück von N. nach S. Am 3. November sah ich noch ein Trüppchen von

25 Stück, die letzten.

Trauerfliegenschnäpper, 86. Am 22 September 1 Exemplar gesehen.

Fitislaubvogel, 105. Am 26. Oktolier bei der Wannenfluh 2 Stück lebhaft

singend.

Singdrossel, 132. Ende September trieb sich hier ein Flug von 20 Stück herum.

Hollunderbeeren waren ihnen willkommene Nahrung.

Hausrotschwanz, 137. Mitte September ziemlich häufig auf dem Zuge von N.

nach S., meist nur graue. Vom 20. September bis anfangs Oktober viele

gesehen, auch alte. Am 24. Oktober, trotz Schnee und Kälte, lustiger Ge-

sang. Am 26. Oktober bei Ramsei noch einige gesehen, die letzten.

Weisse Bachstelze, 148. Vom 20. September an vereinzelt auf dem Zuge von

N. nach S. beobachtet. Am 18. Oktober morgens feldertea auf Ranflüh-

berg etwa 35 Stück auf einem Kartoffelacker, alte und junge. Frost.
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Wiesenpieper, 153. Am 15. Oktober die ersten bei Zollbrück gesehen, am 17.

und 19. Oktober auf Ranflüliberg ziemlicli viele i'eldernd, in Trüppchen

l)is 30 Stück, aucli am 29. Oktober wieder viele. Bis Mitte_^November

noch häufig gesehen.

Baumpieper, 154. Vom 24. September bis anfangs Oktober hier häufig gesehen.

Bergfink, 178. Am 8. Oktober sah ich die ersten auf Ranflühberg; am 23. und

24. Oktober felderten hier etwa 100 Stück mit Buchfinken. Am 27. No-

vember trieb sich noch ein Flug von 150 Stück herum.

Bluthänfling, 185. Am 15. Oktober die ersten; vom 16. bis 20. Oktober sah ich

liier y.iemlich viele in Trüppclien bis 20 Stück.

Ringeltaube, 194. Am 27. September morgens zog ein Flug von etwa 150 Stück

von NO. nach SW., nachmittags sah ich auf einem Acker in Alfoltern

150 Stück feldern. Am 25. November beobachtete ich auf RanHühl)erg

noch ein Trüiipchen von 20. Stück in einem Walde, seither noch öfters

gesehen.

Hohltaube, 195. Am 6. Septemljer zog ein Flug von etwa 40 Stück talabwärts,

am 11. noch G Stück. Ciir. Hofstetter. Ranflühberg.

Ringmöwe.

Am 25. Januar 1918 auf der Reuss bei Knunen eine Lac/unnu-c (Xema
ridibundum L.), ^' im Jugendkleid, geschossen, mit Aluminiumring

am rechten Lauf gezeichnet: „Zool. Stat. Helgoland 1120." Die Anfrage

daselbst Ijrachte mir folgende Antwort von der Direktion der dortigen

Biologischen Anstalt, Dr. Hugo Weigold :

„Die betreffende junge Lachmt'Jwe habe ich am 3. Juli 1912 als

Dunnenjunges, also zirka 14 Tage alt, markiert in Schleswig (Schleswig-

Holstein). Der Fall ist mir sehr interessant und wichtig, da ich bisher

erst sehr wenige Meldungen von dem Rhein-Rhoneweg habe. Und vom
Rhein her muss ja Ihre Möwe wohl gekommen sein."

Dr. Jul. Troller, Luzern.

Remarques ornithologiques 1912.

A. Matheij-Dapra;;.
Budytes flavus, 150.

1 mars. Plusieurs individus de Noiraigue au Champ du Moulin.

7 mars. Un individu dans mon jardin (Colombier).

21 mars. 2 individus vers Auvernier, rive du lac.

31 mars. Plusieurs ^"9- Gorges de l'Areuse.

15 avril. (^Q) Bains d'Auvernier.

8 aoüt. Nombreux ad. et juv. ä la source de l'Areuse (Saint Sulpice).

16 sept. et 6 oct. Quelques individus, Gorges de l'Areuse.

7 dec. Quelques individus, rive du lac, aux Ruaux (Auvernier).

Anthus aquaticus, 152.

15 avril. Nombreux sur la rive du lac, entre Auvernier et le Bas des AUöes.

Fin sept. Nombreux individus de passage, id.

14 dec. Un individu (Auvernier).



Fringilla montifringilla, 178.

4, 5 et 7 tev. Trois iudividus dans mon J ardin, en compagnie de nioineaux

friquets.

Coccothraustes vulgaris, 179.

Commenceinent de fev. Paraissent nombreux dans les jardins de Boudry.

5 föv. Un individu dans mon jardin.

7 fev. ( )n m'apporte un exemplaire (j'' trouve inort.

Ligurinus chloris, 180.

18 fev. Quelques individus dans les jardins du Village.

29 fev. Chant, pres de la gare C. F. F.

17, 24 et 25 nmrs. Chant: Neuchätel, Auvernier, Cortaillod, Colombier.

8 juin. De nombreux q' chantent encore sur les saules et les peupliers

des rives du lac.

.22 juillet. Chant ce matin (jardin).

28 juillet. Chant aux Verrieres.

23 sept. Vols nombreux dans les chanips.

12 oct. Observö encore quelques individus.

Serinus hortulanus, 181.

12 mars. Chant; Areuse et Cortaillod.

2 individus passent en sifHotant.

Chant (jardin).

Nombreux dans le Seeland (Chietres, Kallnach, Aarberg, Hagneck).

On m'apporte un juv. bien emplumö.

14 et 22 juillet. (J (j' chantent encore (gare de Boudrv).

6 aoüt. Chant, pepinir-re Nerger (Colombier).

Carduelis elegans, 184.

10 avril. Quelques-uns derricre l'Arsenal mangent des silicules de Draba.

Fin juin. De nombreux juv.

Cannabina sanguinea, 185.

3 fpv. 9 individus passent en sifflotant (Corcellcs).

27 mars. De nouveau quelques individus.

25 juillet ä 3 aoiit. Individus nombreux dans les champs des Verrieres.

12 oct. Grand vol, aux Gouguillettes (Boudry).

Pyrrhula europsea, 190.

11 janv. Cri d'appel aux AUees.

25 fev. Cri d'appel pres de la Ferme-Robert, toute une famille (1000 m. alt.).

31 juillet. Haut des Cotes (1180 m. alt.), les Verrieres.

Nov. et dec. Cri aux AUöes et rives du lac.

26 d(''C. Cri, Ferme-Robert et environs.

D D^^=

13 mars.

19 mars.

8 avril.

5 juillet.
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Kleinere Mitteilungen.

Communications diverses.
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Kreisschreiben des Bundesrates an samtliche Kantonsregie-

rungen betreffend Mitteilung über Gerichtsurteile und Entscheide über die

Ein- und Durchluhr, das Feilbieten, den Kauf und Verkauf geschützter Vögel.


